
Wiesbadener

T a g b l a t t
.

Ro . 23 . Mittwoch den 28 . Januar 1863 ?

Auszug aus den Beschlüssen des Gemeinderaches zm Wiesbaden .
Sitzung vom 31 . December 1862 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herren Vorsteher
Weygandt , Birk , R . Schmitt , Zollmann und
Gaab .

239t > 2405 . Erledigung verschiedener Mobilienversichcrungcn .
2406 . Zu dem Gesuche des Maurerineisters Christian Dormann von hier ,um Ertheilung der Erlaubnis zur Erbauung eines Wohnhauses im dritten

Quartiere vor der Rhcinstraße zunächst der Adolphstrase , soll berichtet werden ,
darunter den von Herzoglicher Hochbauinspcction gestellten Bedingungen und
unter der weiteren Bedingung , das Gesuchsteller für deii unschädlichen Abfluß
des Wassers aus eigene Kosten zu sorgen hat , von hier aus gegen die Gench -
nngnng desselben nichts zu erinneren gefunden ivordcn .

2407 - Zu dem Gesuche des Schreincrmeisters Georg Pliinier von hier mn
Er hellung der Erlaubnis zur Erbauung eines Wohnhauses mit Hinkerbaü auf

d . - kerscits der Platter Chaussee , soll berichtet werdm , daß unter
Herzoglicher Hochbarnnspcct . on gestellten Bedingungen von hier aus

gegen die Genehmigung desselben nichts einzuwenden sei .
Gesuche des Kaserueuverwalters Moos von hier ,- ' Ertheilung der Erlaubnis zur Erbauung eines Hinterhauses , eines Holz -

Mes und cmes Schwemstalles zu seinem iu der Btcichstraßc belegenen Wohn -

2409 . Zu dem Gesuche des Conditors Heinrich Wenz von hier , um Ertbei -

inllhi-|
bcl

^ h - aUf6nt-r
'

n! Vornahme verschiedener Banvcrälldcrungen an seinemm bei L -Piegelgasse No . 4 belegenen Wohnhausc , soll - .Abweisung bcantraat

für ^ulässtsb ‘C 5ln (n9C Fenstern - in Brandmauern nicht

2410 - Zu dem Gesuche des Schreincrmeisters Andreas Schreiber von hier

s5r « >£ -tafyb Kauung dreier Wohnhäuser im drittenQuartieie vor der Rheinstrase , soll berichtet werden , daß unter den von Her¬
zoglicher Hochbamnspection gestellten Bedingungen von hier ans gegen die Ge¬
nehmigung desselben nichts einzuwenden sei .

9 9

■ -$ u ^ CU1 *̂ cfuche des Staatsprocuralors Heinrich ,liact > von hier
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^

Erbauuug eines Wohnhaustö int dritten
Quaitlcievvi bei Rhe, « Matze zunächst der Adell -aidstraßc , soll berichtet werden

^ " chmiguug desselben nichts einzuwendm sei , ivcnn

des Wasscrhüudlers Friedrich Wirth von hier , um

den ^ teubniic fn TCI,CV -
tlU ’

P ,
Don Brandmauern an seinem vorhaben -

nickt « Smm ? ^ " unusstratzr , soll berichtet werden , daß von hier aus
nichts dagegen einzuwenden sei, wenn die Stärke der Brandmauer k nach g des



Situationsplanes im ersten und zweiten Stocke auf zwei Steine und im dritten
und vierten Stocke auf anderthalb Steine ermäßigt , und dem Gesuchsteller die
Errichtung der Brandmauer i bis k des Situationsplanes ganz erlassen werde ,
daß der Genieinderath aber bezüglich der Ermäßigung der Höhe bet Brand¬
mauer der Waschküche c d e auf Abweisung des Gesuches antragen müsse .

2417 . Die Leihhauscommission stellt folgenden Antrag :

» Zu der ca 30,000 Posten umfassenden Leihhausrechnung pro 1861 ,
abgeschlossen auf eine Einnahme von 190,976 fl . 29 fr .
und eine Ausgabe von . . . . . . . . . . 137,M „ 49 „

mithin auf einen Einnahme - Ueberschuß von 53,6
*72 st . 40 fr .

ist Seitens Herzoglicher Rechnungskammer ein Notat nicht gezogen worden .
Da dies auf eine musterhafte Geschäftsführung des zeitigen Leihhaus¬

verwalters Herrn Louis Beyerle schließen läßt , um so mehr , als auch
— mit einer einzigen Ausnahme — die vorhergehenden Rechnungen wäh¬
rend seiner zehnjährigen Geschäftsführung ohne Fehler befunden worden
sind , so fühlt sich die Leihhauscommission verpflichtet , bei dem Gemeinde¬
rath den Antrag zu stellen , derselbe wolle beschließen :

dem Leihhausverwalter Herrn L . Beyerle für seine musterhafte Ge¬
schäftsführung seine volle Anerkennung auszusprechen .

"

Dieser Antrag wird einstimmig genehmigt .
2419 . Der unterm 24 . l . M . mit dem Uhrmacher Carl Mahr von hier

wegen der Unterhaltung der städtischen Uhren abgeschlossene Vertrag wird
genehmigt .

2420 . Auf den Antrag des Hrn . Meckel wird beschlossen : die bei der Stadt -
caffe noch vorhandenen 4 Buch und 6 Stück Kicszeichen zu vernichten , da seit
Jahren kein Kies mehr aus der Röderkiesgrube abgegeben wird .

Wiesbaden , den 24 . Januar 1863 .
' '

Der Bürgermeister .

__ Fischer .

EdictaUadung .

lieber das Vermögen des Pumpenmachers Friedrich Jacob und dessen Ehe¬
frau dahier ist der Concoursproceß erkannt worden , und sind dingliche und per¬
sönliche Ansprüche an dieselben Donnerstag den 12 . Februar 1863 Vormittags
um 8 Uhr persönlich oder durch einen gehörig Bevollmächtigten dahier geltend
zu machen bei Vermeidung des Rechtsnachtheils des ohne Bekanntmachung eines
Präklusivbescheids von Rechtswegen eintretcnden Ausschlusses von der vorhan¬
denen Vermögensmasse .

Wiesbaden , den 5 . Januar 1863 . Herzog ! . Rass . Justiz - Amt .
. ___________ ______________________ Bernhardt . !| i

EdictaUadung .
lieber das Vermögen des Leopold Vanderauvera und dessen Ehefrau

Emma geb . Galla de zu Wiesbaden ist der Concursproceß erkannt worden .
Dingliche und persönliche Ansprüche daran sind Donnerstag den 19 . Februar

d - I . Vormittags um 8 Uhr persönlich oder durch einen gehörig Bevollmäch¬
tigten dahier geltend zu machen bei Vermeidung des Rechtsnachthells des ohne
Bekanntmachung eines Präklusivbescheids von Rechtswegen eintretenden Aus¬
schlusses von der verhandeuen Vermtzgensmasse -

Wiesbaden , den 15 . Januar 1863 . Herzog ! . Nass . Justiz - Amt .
17

_______ ____ __ ________ _
© nett .

__

Bekanntmachung .

,
« amstag den 31 . d . M . Vormittags 11 Uhr werden die bei Einrichtung

kluer Gasbeleuchtung in deut Gebäude ber höheren Töchterschule dahier vor -
kommendm Arbeiten , bestehend :



1 ) in Grundarbeit , veranschlagt . . 2 fl . 30 fr .
2 ) in Spenglerarbeit . . . . . . 190 „ 19 „
3 ) in Tüncherarbeit 4 „ 30 „

öffentlich wenigstnehmend in dem hiesigen Rathhausc vergeben .
Wiesbaden , den 27 . Januar 1863 .

'
Der Bürgermeister .

:__ Fischer .

Bekanntmachung .
Morgen den 29 . d . M . Nachmittags 3 Uhr werden 2 Häufchen — 75 C '

Pfiastersteine , welche bei Pflasterung des Banquets der Enlser Straße erübrigt
worden und vorm stumpfen Thore lagern , an Ort und Stelle versteigert

Wiesbaden , den 28 . Januar 1863 . -Der Bürgermeister - Adjunkt .

___________ ___ , Coulin . , , £ _
Zsfolge amtlichen Auftrags werden Mittwoch den 28 . Januar Nachmittags

4 Uhr aus dem Rathhause dahier
3

a ) 1 vollständiges Bett , 2 Sopha mit 6 Stühlen , 2 Sessel ,bi 1 vollständiges Bett und 1 Kommode
versteigert .

i
®

'
ie6baben , den 27 . Januar 1863 . Der Gerichtsvollzieher .

1202
_________ _________

Boos .

Bekanntmachung .

Lamstag den 31 . M . Morgens 10 Uhr werden in dem Heßlocher Gc -
memdewald Distrikt Stielheck

8 '/ « Klafter eichen Holz ,
27 „ buchen Holz ,

750 Stück buchene Wellen ,
.. . . . . . . . , 60 , Klafter Stockholz
öffentlich versteigert .

^
Heßloch , den 26 . Januar 1863 . Der Bürgermeister .

-- -- - --------- - ------- Deuker .

Notizen .
“

Heute Mittwoch den 28 . Januar Vormittags 10 Uhr *
^ ° ^

Tagb ? 2? s

' m ToB1,eilner Geineindewald Distrikt Weißenberg . (S .

warne

                       A . von Brak .

Anzeige .

Zch ^ ' 6 ° hlmnit an daß Johann ( Jean ) Leitz von mir heute ent -
lassen und dttimach nicht mehr in meinem Dienst als Taqlöhner ist

° us meinen Name « zu geben .
'

Wiesbaden , den 26 . Januar 186s .
1253

r , ubernelnrie
^

iNi
öon H ° ^ and seine Besitzung verkauft hat ,' * ■

.
*

—
äi -- - - . - . . , . . . Friedrichstraße 4 .



Verein für Naturkunde .

Heute Mittwoch den 28 . Januar Abends 6 Uhr im Museumssaal Vortrag
des Herrn Professors Kirschbaum über Rcnnthicr nndElenn . — Damen
und Richtmitglieder können eingcführt werden .
57

__ __ ____________________________
Der Vorstand .

Bürgerverein .
887

Heute Abend Versammlung . Vortrag über das Sonnenlicht .

Pompiercorps .

Die Mitglieder werden hierdurch benachrichtigt , daß der projectirte Ball
nächsten Samstag den 31 . d . M Abends 8 Uhr in dem Taunus -
Hotel stattfindet . Diejenigen Herren , welchen die Einladungslistc noch nicht
zugegangen sein sollte , sowie Diejenigen , welche außer dem Corps stehende Per¬
sonen einführen wollen , werden prsucht , ihre Anmeldungen möglichst bald bei
einem der Hauptleute oder Spritzenmeister machen zu wollen .
1187 Di « Ball - Commisfion .

■<sa 1254

öei / / > •
. Harb Jun

Nerostraße No . 13 .

Vorschußverein .

Freitag den 3V . Januar d . Z . , Abends 8 Uhr ,
findet im Saale des Gasthauses „ zum Erbprinzen “ die I . diesjährige
Generalversammlung statt , für welche als Tagesordnung bestimmt ist :

11 Rechenschaftsbericht ;
21 Wahl einer Commission zur Prüfung der Rechnung für 1862 ;
31 Beschlußfassung über die Verwendung des Geschäftsgewinns aus 1862 ;
4 ) Festsetzung der dem Pereinökttssircr für 1863 zu gewährenden Vergütung ;
5 ) Pefchlußfassung über Anträge des Ausschusses in Betreff :

a . der Höhe der an Mitglieder zu gewährenden Vorschüsse und Credite
in laufender Rechnung , sowie der von den Vorschuß - und Credit -

nehmern zu leistenden Sicherheit ,
b . einer Revision der Vereins - Statuten und der Art deren Vornahme ,
c . der Zahl der künftig abzuhaltendcn ordentlichen Generalversammlungen

und der Veröffentlichung der Geschüftsergebnisse .
Die Mitglieder des Vereins , sowie alle , welche an dem Vereine und seinen

Bestrebungen Interesse nehmen , sind zu dieser Generalversammlung ungeladen .
Wiesbaden , den 24 . Januar 1863 . Der Vorstand . 134

l & MaMiMWM z
sehr schön und elegant , zu den billigsten Preisen zu verleihen ß

Schellfische
per Pfund 9 kr . bei Heb . Philippi , Kirchgasse 22 . 1255



eine Äste zum

Entröe für Damen 36 fr . , für Herren 48 fr . Eltern frei . — Anfang 7 Uhr
- -- -- ---------- Das Comite .

m . .
' *

7 . Wen zum Eillzcichnen liegen offen bei Herrn Carl
Reich , Langgaste , und Herrn Carl Jäger , Goldgasse , auch ist

'

Einzeichnen bereits in Circulation .

Narrheit , GLnigkeit !

Siihringficfir (Eüifahiing .

Da voraussichtlich das große
Narren - Parlament in den
Räumen des Kursaals dieses Jahr
nicht zusammen treten wird , so haben die
Endes - Untcrzcichnetcn auf vielseitige
Aufforderung , um einem dringend ge -

ffihlten Bedürfnisse abzuhelfen , be -

schlossen, es mit einer Delegirten -

Narren - Sitzung zu versuchen .
Wir wenden uns hiermit an alle hier
bestehenden Vereine , wie namentlich die

unifonnirten u . juppirten Schiitzen¬
vereine , den geistreichen , an dem Salz¬
bache entspringenden Sprudel , welcher

,
alles mit seinem Heil beglückt , die

Concordia und Anon , den in der neuesten Zeit sich so üppig zeigenden Wies¬
badener Krankenvcrein , die Rindviehversicherungsgesellschaft ( vielleicht giebt

' s
auch bei dieser Gelegenheit etwas zu versichern ) , den Fidelio u . s . w . , mit dem
Ersuchen , unsere berathcnde Bor - Versammlung , welche heute Abend 8 Uhr
im Laate des Erbprinzen stattfindet , durch die Gegenwart ihrer zur Narr¬
heit , geneigten Mitglieder zu beehren . Wir ersuchen nochmals unser DelegirttU »
Projekt nicht durchfallen zu lassen und dabei zu bedenken , daß man zwar

'Narr
>em kann , dcßhalb aber doch nicht nothwendig hat , Alles nachzumachen .

In der Hoffnung , daß recht Biele ihren Zustand einsehcn und unsere närrische
Absicht unterstützen werden , ladet freundlichst ein
•̂ •4 Der Gesangverein Liederkran *

Donnerstag den 12 . Februar 1863

Mllskrnkrmychen
der Gesellschaft „

im Bürgersaal .

Masken Anzüge
in schönster Auswahl ) sowie 1186

Domino ’
s

stnd zu verleihen bet

_ __
I » ! Stu •£ heim . Goldgaffe 21 .

Blume « zu herabgesetzten Preisen
"

bei
'

1225 Et Hey mann , Langgaffe 16 .



Der Unterzeichnete empfiehlt in großer Auswahl :

Böhmische Leinen ,

Herrnhuter „

Schlesische „
’ % rein „

.
% und ' /r

sowie alle Sorten Hausmacher - , Tisch - und Hand -

tüchergebild zu den billigsten und nur festen Preisen .

1144
_________

J . HI . Baum . Neugaffe 7 .
Damenbinden in Sanimr und Seide ,
Foulardtücher , Herrnbinden , Hosenträger ,
Corsettcn , Crinolinen , Netze m Chenillen und Seide ,
gestickte Kragen und Einsätze ,
Handschuhe , Filz - , Sitzen - und Gummischuhe ,
Unterhosen und Jacken ,
Besatzartikel und Knöpfe für Herrn - und Damenkleider ,
Maslin , Sammt , Orleans , Moll und Futterzeuge ,
baumwollene Strickgarne , Strickwolle ,
Einschlaggarnc für Weber ,
sowie alle übrigen Kurzwaaren

empfiehlt zu den billigsten Preisen
1258

__
A . Sebastian , Eck der Gold - und Metzgergasse .

• y £ , Masken - Aiyiige .

Dem maskircnden Publikum die ergebene Anzeige , daß ich
JrtctoÄk meine Masken - Garderobe wieder bedeutend vergrößert

habe durch den Ankauf derjenigen des Herrn Hess und die
* *

M Auswahl in Anzügen aller Art nun so groß ist , daß ich hoffen
. darf , den Wünschen des geehrten Fastnachtspublikums voll¬

kommen entsprechen zu können .
Herrnmühlgaffe 2 . — Ausstellungslocal : — Herrpmühlgasse 2 .

1259
______________________

Cr . JtÖfic/l .
______

Die rühmlichst bekannten

Deivald ' ^ " Brust - Caramellen
von Peter Dewald in Cöln ,

Hoflieferant Sr . Mazeflät des Königs von Preußen ,
welche sich vermöge ihrer vortrefflichen Wirkung als kräftiges Hausmittel
gegen Heiserkeit , trockenen Reiz - und Krampfhusten , Halsübel rc . bewährt ,
find nur allein zu haben , das ganze Paket ä 14 kr , das halbe ä 7 kr . bei
277

__
A . Querfeld , Langgaffe .

Häuser - Verkäufe .

Gut rentireudc Wohn - und Geschäftshäuser , sowie schön gelegene
Landhäuser sind unter günstigen Bedingungen zu verkaufen durch die allge¬
meine Geschäfts - Agentur von Friedrich Baumann ,
1260 Bahnhofstraße No . 10 vis - a - vis dem Ministerium .



1256■T

Spenglermeisler .

Geschäfts - Verlegung .

i* eitZS .
” 4 ^ " V," 8 ” « " » - «

"
° r «L » . * , daß ich8m * SMä ÄLi . Ä » & * •

• ■'
* * f " • * « *

' st die Bethciligung bei der am 18 . kommenden Monats beginnenden
Stssts - Gewinne - Verloosung ,

in welcher

nur Gewinne gezogen werden
im Gesammtbctrag von

9 Mrllronen 400,000 Mark , vertheilt ans 19,700 Gewinne
unb zwar unter der Garantie der Hamburger Regierung .

AM Originallosc zu dieser 1 . Ziehung kosten 3 fl . 30 kr . , halbe 1 ff 45 frH &as LÄS » äm 6,,ri

SBiat 10,000 , 2mal 8000 , 2mak 6000 4mal SOOO Kmrrf « nnn
'

106mat35oo
>' l50inat

2 ° ° ° ' 6mat 1800 ' 6mal 1200 , 106mal 1000,
'

J? “ Ä unterzeichnetes Bankhaus , welches
/ S beauftragt ist , in allen Städten Deutschlands aus -bczahlt , welches überhaupt Ziehungskrsten und Pläne gratis versendet . Man

beliebe sich daher fottecf zu wenden an das

Benachrichtigung !
Ich beehre mich hiermit einem geehrten hiesigen

und auswärtigen Publikum anzuzeigen , daß ich von
heute an ein vollständiges Gommifstonslager
in Bielefelder Leinen , Gebilde , Drell und Damasftes ,
Taschentüchern unterhalte , und daß sämmtliche Ar¬
tikel zu den festgesetzten Fabrikpreisen bei mir zu
haben sind . Unter Versicherung der billigsten und
reellsten Bedienung bitte ich um gefl . Zuspruch .
1144 J . > 1 Baum , Neugasse 7 .

Die gewinnreichste Speculation

   Ceutral - Haupt - Depot
bet © tttlt <S Banquiers in Frankfurt a . M .

P . 8 . Um endlich alle Bedenken zn beseitigen , werden die Einlaqeqelder
denjenigen , welchen das Unternehmen nicht entsprechen sollte bei Re -

US9 hb
£

b
bls 2Tage vor Zehung

'
sbechnn Ä Mtück -

zoseli

"

wnrden
' ° ^ C blrcct 1,011 obigem Hanpt - Depot be -



Bekanntmachung .

Wir bringen hiennit zur öffentlichen Kcuntuiß , daß Herr Kaufmann Ram -

spott in Wiesbaden die Stelle eines Geschäftsfteunds unserer Anstalt taut

freundschaftlicher Ucbereinkunft niedcrgelegt hat , und wir solche dem Herrn Kauf¬
mann Wallenfels , Kirchgasse No . 10 , daselbst übertragen haben .

Carls ruhe , den 19 . Januar 1863 .
1147 Berwaltungsrath der Badischen allgemeinen Versorgungs -Anstalt .

Petroleum
empfiehlt billigst Heinr . Wald ,
1150

________ __
Eck der Nero - und Röderstraße 41 .

Bier aus der Brey
’
schen Actienbrauerei zu Mainz

ist jederzeit bei Unterzeichnetem in Gebinden jeder Größe zu beziehen . Auf Be¬

stellung ( Kirchgasse 17 oder bei Herrn F . Thilo , Vmtggaffc 25, ) wird das¬

selbe Wirtheu und Privaten kostenfrei in
'
S Haus geliefert imb ebenso die leeren

Pffer wieder abgcholt . Albert lAebrich . 1155

| Höflichstes Ersucheu » Ä
M Ein kränklicher Familienvater , der seine seitherige Thätigkeit ver - SS

I '
schiedeneu Bureaux in schriftlichen Arbeiten widniete , steht gegenwärtig f

d
'
ohne allen Verdienst in eurer sehr bedrängten Lage .

Wir ersuchen alle Diejenigen , welche die Familie durch Beschäftigung
W des Mannes in schriftlichen Arbeiten ( Anfertigung von Abschriften ) W
A in seinem Hause gegen Bezahlung eines billigen Honorars zu unter - A

to stützen geneigt wären , ihre Adresse unter Ziffer C . x . an die Exped . M
d . Bl . baldgefl . gelangen zu lassen . W

W 1261 Mehrere Wiesbadener Bürger . W

Amerikanisches Leuchtgas
per Schoppen 14 kr . ,

Amerikanische Lampen , sowie selbstverfertigtc aller Arten , als : Stch -

und Hängelampen mit 2 , 3 und 4 Flammen zu dcu billigsten Preisen .

636 Fr . Bcncktcr , Kirchgasse 22 .

Zu verkaufen im Cafe de Paris
eine fast neue Treppe von 12 Stufen , diverse gut erhaltene Wassersteine
und ein Sparherd . __

1152

Hausverkaus zu Rambach .

Das vormalige Hau « „ zur Krone " steht aus freier Hand unter guten Be¬

dingungen zu verkaufen . Das Nähere bei Schreinermeister N ! a y e r , Nero -

straße in Wiesbaden . 1262

Wellritzsträße sind Zimmerspäne zu haben . 654

( Htntel eine Beilog «.)



™ ßK Wiesbadener

Tagklatt .

a,lihlco * ( Bkilage zu Ro . S8 ) S « . Januar 1863 .

■mwi ) Vorläufige Anzeige .
Samstag den 7 . Februar Abends 71/ , Uhr findet int

äil “ Schwalbaelier Hol ’

(bei Herrn Nieser )

mt ' st Ball Nh
" Tur « " " - ' » veranstaltete Abendunterhaltung

Programm .
Erste Abtheilung .

1 ) Musikstück .
2 ) Eröffnungsrede .
3 ) Turnübung .
4 ) Vortrag auf dem Violoncello .
5 ) Komischer Vortrag .
6 ) Fcchtübung .
7 ) Vortrag .
8 ) Turnübung .

Zweite Abtheiluug .
1 ) Musikstück .

6

2 ) Drei lebende Bilder .
listen zur Emzetchnung sind bereits in Umlauf gesetzt.

- — — -- — -- Aaa Vosnite .

.Restauration Eöael «
Heute Mittwoch den 28 . Januar

”

Gesanff - Soiree
be * bekannt -nZithervirtuoseu G . Meyer und der beiden SängerinnenEhse und Auguste Dittmann

9

-- ------------ Anfang 7 Uhr . 1263

Strassburger Gänseleber - Pasteten
"

‘ Ä '

m

' SlÄ & “
,?

■ * e 3 « U. SrfP . nmg wl °
1 bis 6 Thlr bei

' " llgemem lobend sind zu haben von
71



4 . HL . Baum Neugasse 7 .
101

t Moras haarstärkendes Mittel , t

I Dieses feinduftende Toilettmittel zu täglichem Gebrauche verleiht dem |
| Haare Weichheit und Glanz , beseitigt in 3 Tagen dte Schnppenbildnng , |

!
sowie daS Ausfallen der Haare und fordert deren WachSthnm ohne |

: Ueberreizung auf nie geahnte Weise . Preis 1 fl . 12 fr . f
Fabrik von A . Moras & Comp . , Trankgasie 49 in Coln . j

i Niederlage bei Q . A . Sohröder , Hof - Friseur . 931
|

Petroleum
rein unverfälscht , feinst raffinirte , beste Qualität zu dem billigsten Preis empfehlen

? ? Tt ? ÄPr1 ’
I Kirchgasse 22 .

gßj x r . ucncKicr , i _______ ...

Zur Nachricht !

Terueauwolle s 8 kr . , Castorwolle ä 7 fr . das Loth , sowie

Stickereien zu äußerst billigen Preisen Friedrichstraße 6 eine © ttrae .

1265 E . Distncn w ittwo .

Deutsche inidlranzösische Pianino
’
s ,

Stuttgarter Tasetctaviere ^

Wiener und Pariser Pingel
in reicher Auswahl bei Iget & bilmusikfiandtung

gl , Scholl9 « Sohne ,

4987 Mainz , Fuststraße 2 , in der Nähe des Theaters .

Die Möbelfabrik der Gebt . Blum in Darmstadt
emöfieWt ihr reich auSgestattctcs Lager aller Arten foltb und ge -

sdimackvoll gearbeiteter Möbel , sowohl in Mahagon » als auch in

anderen Holzarten , Spiegel mit Gold - undHolzrahmen m Mr

Größe , sowie
^

Betten von den einfachsten bis zu den feinsten , und ubermmmt

die AuSmöblirung ganzer Hauser und einzelner Ausstattungen

zu sehr mäßigen Preisen unter mehrjähriger Garantie .

Wiederverläufer genießen besonderen Rabatt . ___________________
™

"
Bei Unterzeichnetem ist soeben eine frische und

aroße Sendung gebleichter und ungebleichter Haus¬

macherleine » aus Herzoglich Nassauischem Correc -

tionshaus im Kloster Eberbach angekommen , und

empsehle ich dieselben zur geneigten Abnahme und

Ansicht bestens .

Larven in großer Auswahl bei
Goldgasse 21 . 1186

bnochHerhältene Hobelbank ist
"

zu verkaufen . Ocäh . ExM 1231



Zu verkaufen
mehrere gut gehaltene Möbel und Bettwerk . Näh , in der Exped . 1168

Zwei viertel

Vier achtel

9 ?

i

Laz
. Sams

. Cohn
,

ch

79 Banquier in Hamburg .

t -

i

i
l
4

kosten 1

„ 1

„
Gottes Segen bei Cohn ! "

Unter 19700 Gewinnen befinden sich Haupttreffer von Mark
200,000 , 100,000 , 50,000 , 30,000 , 20,000 , 15,000 ,
8 mal 10,000 , 2 mal 8000 , 2 mal 6000 , 4 mal 5000 ,
8 mal 4000 , 18 mal 3000 , 50 mal 2000 , 6 mal 1500 ,
6 mal 1200 , 106 mal 1000 , 106 mal 500 re .

Beginn der Ziehung am IS . kommenden Monats .
Kein anderes Staats - Unternehmen bietet bei gleicher Solidität und bei

einer verhältnißmäßig kleinen Einlage so große Chancen dar . $
Unter meiner in weitester Ferne bekannt ! n und allgemein beliebten 4

Geschäfts - Devise :
‘

*

wurde nn verflossenen Jahre am 2 . Mai znm 17 Male und am Z
25 . Jnli zum 18 . Male das größte Loos , so wie in den letzten 3 .t
Monaten 2 Mal der größte Hauptgewinn bei mir gewonnen . I

Auswärtige Aufträge mit Rimessen oder gegen Postvorschuß selbst nach
‘4

den entferntesten Gegenden , führe ich prompt und verschwiegen aus , und §
sende amtliche Ziehungslisten u . Gcwinngelder sofort nach Entscheidung zu . .$

t

-V* m

. iswei Kochherde mit Schiff und Bratofen billig zu verkaufen . Näheres
m der Exped . d . Bl . 71

Große Fenster , 1 eichene Krippe , eine große eichenlTreppe sichln
zu verkaufen im Hotel Ls Hranoe 1271

Zu verkaufen sind zwei nußbaumcne Kleidexschränke , zwei
'

WlißzeügschläL
mehrere Spiegel , ern Deckbett u . eine zwcischläfige Bettstelle Nerostraße 30 . 1003

Alle Arten Steppereien werden schnell besorgt , mit Baumwolle genW2 kr . , ditto mit Seide 3 kr . per Elle , Webergasse 5 . 1272
Der halbe Platz jm ersten Rang ( Winterabonuement ) ist vom 1 . Februar

zu verkaufen . Wo , sagt die
^ Exped . d . Bl . 1273

, Friedrichstraße 8 im Hinterhaus
^

sinchzwesipchttrtc und eine angestrichme Bett -
steUe zu verkaufen . 1188

| Allerneueste

i Grosse Geldverloosung $

H von 2 Millionen 400,000 Mark
,

1
I in welcher nur Gewinne gezogen werden , f

। garantirtvon der freien Stadt Homburg , i

a Ein Original - Loos kostet 2 Thlr . Pr . Crt . 1
I Ein halbes  1          1



Indem ich mich zur Uebernahme von Rechttangelegenheiten bet allen Ge «

richten des Herzogtums bestens empfohlen halte , bemerke ich , daß ich auch die

mündliche Vertretung an Herzgl . Amte Schmalbach übernehme , indem ich in

jeder Woche einen Amtstag dort persönlich abhalte .

Wiesbaden , im Januar 1863 . Procurator G . Erlemeyer ,
895 Wellritzstraße im Hause des Herrn Beck .

Au M . N
Meinen herzlichsten Dank für die Nachricht und in Hoffnung mit dem Ver¬

sprechen der Verschwiegenheit auf weitere Erklärung . E . 1266

Ziehung der Nass . fl .

am 1 . Februar l . I .

Haupttreffer : fL 20000 — 4000 - 2000 — rc .

Originalloösc coursmäßig und für diese Ziehung ä fl . 3 . 15 kr . das Stück ,
■

10 isstütf für fl . 30 . bei

695 Hermann Strauss , untere Webergasse 13 .

Pommer
’ sche Gänsebrüste und Strassburger Gänseleber¬

pasteten werden sehr billig verkauft bei

1107  Chr . Ritze ! Wtw .

Ich . Nep . Laibach Saalgasse 4 .

Soeben angekommcn

beftev hollundischee Laberdan
und täglich frisch gewässerte Stockfische .           1222

Kieler Sprotten , Spick - Aal und Anchovis
empfehlen Schumacher 8t Pottzs ,
5 am Uhrthurm , Eck der Neugasse und Marktstraße .

ms seli 8 * a zum Rohessen und Braten soeben eingetroffen
iVVöR . « A 91 Jbti Chr . Ritzel Wwe . 1220

Stearin - und Paraffin - Lichter
empfiehlt billigst ____

A . Schirmer a . d . Markt . 1267

Apfel-
, Trauben - und Birn - Gelee

in Töpfen empfiehlt H . Wenz , Conditor . 7 =1'

Mn Landhaus
von einfacher aber solider Bauart , in geschätzter Lage ,

=8 bis 10 Zimmer ent¬

haltend , und mit etwas Hofraum und Garten versehen , wird zu kaufen gesucht .

Schriftliche Offerten mit Angabe des Preises werden unter Lit . 8 . H . No . 3681

bei der Exped . d . Bl . zur Besorgung entgegen genommen . o 1268

Bei H . Fausel , Emserstraße 10 , sind mehrere tausend gute Dachziegeln
und ein sehr schöner großer Herd mit Bratofen und Schiff zu verkaufen . 1269

Taunussträße 27 ist ein Herd mit zwei Einsätzen ,
’ber sich aufs Land

eignet , billig zu verkaufen . - 11- 1270



L Schellenberg
’ sche

Hof - Buchhandlung — Langgasse Nr . 27 ,
empfiehlt zur Subscription :

Der

Zauberer von Rom .

Golderbsen per Psd .

ferner

. 5 fr . ,
4 „
6 „
5 „
6 „

12 „
10 „

8 „

Roman in neun Büchern
von

Carl Gutzkow .

Kochzwiebeln
in besten Qualitäten vorzüglich kochend.

Linsen große
dto . mittel

dto . kleine

Haferkerne
Haferkrütze
Sago Perl
Zwetachen Türk .

dto . Bamb

und Knoblauch

weiße Erbsen

gerollte dto .
Bohnen Weiße

dto . große
Gerste Perl

dto . mittel
dto . grob

per Psd . 6 fr

” "
4

,, « 12 „
„ „ 10

. " u . 8 „

Zweite Auflage . Erstes Bündchen .
Ter Preis dieser neuen Auflage des „ Zauberers von Rom " in 18 Bändchen

ist um die Hälfte billiger , als bei der ersten Auflage . Die Bändchen , » 36 fr .)
erscheinen in furzen Zwischenräumen , so daß sich noch vor Ablauf , des Jahres
1863 das ganze , auch äußerlich geschmackvoll ausgestattetc Werk in den Händen
der verchrlichen Subscribenten befinden wird .

Nachfolgende Kochfrüchte empfiehlt ! ~ ~ ‘

• Julius Jarwtorius .

,197 . L vorm . I . L . Mollath ,
______ _____ _____ Samenharidlung , Kirchgasse No . 26 .

„
? ins im 21,enter (Parterre ) oder auf dem Wege

Ä verloren worden . Man bittet um Abgabe desselbentn der Exped . d . Bl . 127b
Verloren wurde am Samstag 'Nachmittag von der Louisenstraße bis zur

h
”

tePÖCmV ^ ^
ell

ei? Handtuch , M . H . 13 gezeichnet . Dem redlichen . Fin -
bei bei Rückgabe desselben eine Belohnung Louisenstraße No . 32 . 1233

Stellen - Gesuche .
— —

Ä ’ Ä '

SÄSS n ’irb SS * E «
tüchtige Kochis welche schon in Restaurationen servirt hat ,CUt und em Biiffetmädchen . Wo , sagt die Exped . 1276

i kzE^ persecte Köchln mit guten Zeugnissen versehen , wünscht auf den 1 . ober

LKW »
' e,ncr < ” • * * - > " N * * * « » - * « ™

K « ISSW « L
ÜiÄ * ÖÄ fid | D - - Ä

fortinm
mit den besten Zeugnissen versehen , wünscht zumcho -

UF * £ m Sr e
”
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*



-
Ein gebildetes Frauenzimmer mit guten Zeugnissen versehen , wünscht eine

Stelle in einem Laden oder zu erwachsenen Kindern , Näh . Exped. 1280
Ein perfekte Köchin sucht eine Stelle . Näh . Exped . 1281

Gesucht U76
ein junges , braves Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und etwas § auö -

arbeit versteht . , Zu erfragen Friedrichstraße 8 im Seitenbau 2 Stiegen hoch .

Ein braver Hausbursche , welcher in einem Monat eintreten kann , wird ge¬
sucht . Näh . in der Exped . d . Bl . 1245

Für einen hiesigen Gasthof wird ein gebildeter Junge von achtbaren Eltern
als Kellner - Lehrling gesucht . Wo , sagt die Exped . d . Bl . 1182

13,300 fi . sind gegen doppelte gerichtliche Sicherheit auf den 1 . April ohne
. Vermittler auszulcihen . Zu erfragen in der Exped . d . Bl . 1283

Es sind Kapitalien von 300 fl . bis zu 9000 ft stündlich
auszulcihen .

Friedrich Schaus ,
große Durgstraße No . 10 . 1182

Friedrichstraße 28 Par erre links ist eine Dachstube an ein stilles Mädchen
sogleich , zu vermiethen . 1284

Heidenberg 16 int Hinterhaus gleicher Erde ist ein heizbares Zimmer zu
vermiethen , Holzstall und Keller kann dazu gegeben werden . 1285

Moritzstraße No . 6 sind zwei schöne ineinandergehmde heizbare Zimmer
sogleich zu vermiethen . 1198

Rheinstraße 23 2 Treppen hoch ist ein möblirtcs Zimmer zu vermiethen .
R ö m c r b e r g 6 ist ein Logis im Vorderhaus , bestehend aus 2 Zimmern , Kiichc ,

Dachkammer , Keller nnd Holzstall , und eins im Seitenbau , bestehend aus 2

Zimmern , Küche , Keller und Holzstall , auf 1 , April zu vermiethen . 1286

Spiegelgasse 15 int Hinterhause ist ein Logis , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche und Holzstall , auf 1 . April zu vermiethen . 1287

Stei » gasse 17 bei M . Reinhard ist ein Dachlogis zu vermiethen . 1288

Taunusstraße 28 ist eine freundliche Wohnung , bestehend in 4 Zimmern ,
Küche nebst allem andern Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen . 752

Zu vermiethen
eine hübsche Wohnung von 5 bis 8 Zimmern mit Zubehör , möblirt , oder auf

längere Zeit unmöblirt , Landhaus „ Feldeck "
, Leborberg 9io . 2 . 1184

Ein Laden mit Comptor in guter Kurlage ist sogleich zu vermiethen . Anfragen
bei Jean Geismar in Wiesbaden .

‘
1289

Zwei Zimmer mit Cabinet in der Nähe der Promenade sind möblirt zu ver¬

miethen . Näh . Exped . 1290

In der Wellritzstraße find 1 auch 2 unmöblirte Zimmer an einen einzelnen
Herrn sofort zu vermiethen . Näheres in der Exped . 1291

Herzliche Gratulation lnn - iifif zu dem heutigen
dem guten 17 . Wiegenfeste .

1292 Ungenannt , doch wohlbekannt .

Dem lieben Carl gratulirt herzlichst zmn heutigen Atamenötag .
M . 1293

In die Leimenkaut dem Freund Balser zum heutigen 24 . Geburtstag ein

Hoch !

, Jo , All '
mey Sorge . 1294

Ein dreifaches Hoch durch die Oberwebergasse dem Pfifferling zu seinem
16 . Geburtstage .
v . i Ungenannt . 1295



Lieber A . W . ! Es gratulirt Dir zu Deinem heutigen Geburtstag
, Dein Freund G . Sch .

Heute Abend sehen wir uns . 1297

Eine herzliche Gratulation dem Lvchen L !
1296 Von einer Freundin ^ M . W Friedrichstraße 28 .

Holde Trina !
Zu Deinem heutigen Geburtstage gratuliren

1298 Drei stille Verehrer . — I . F . W .

Vivat August W .
Ein dreimal donnerndes Hoch zu Deinem heutigen Geburtstage .

1299
______________________

Deine Freunde I . B . u . I . H .
Dem A . W . zu seinem heutigen Geburtstage ein donnerndes Hoch durch

die Muckerhöhle .

B . 1300

Die Testaments - Verfälschung .
( Fortsetzung aus No . 21 .)

Still und leer war es noch in den Straßen , als sie durch die Stadt schritt .
Die an dem Sterbebette ihres Bruders zugebrachten Stunden hatten sie tief ergriffen
und erschüttert . Ein eigcnthümlicheS Gefühl erfaßte sie , als sie vor daS Thor trat
und ihre kleine , ärmliche Wohnung in dem ersten Morgenrvlh daliegen sah , so still ,
ruhig . Eben so golden blickte ihr die Zukunft entgegen . Mit einem Male sollten

'

all ' die Sorgen , welche so lange Jahre drückend schwer auf ihr gelastet hatten , von
ihr genommen werden . Oder war Alles nur ein Traum , der sich ihr verlockend
vorspiegelte I

Sie eilte schneller zu , um ihre Wohnung und die Ihrigen zu erreichen . Es
war zu natürlich , daß die Freude über ein sorgenfreies , glückliches Leben den Schmerz
über den Tod eines Bruders überwog , der ihrem Herzen in einer so langen Reihevon Jahren entfremdet war .

a v

Still war cs in ihrer kleinen Wohnung , als sie in dieselbe cintrat . Sic gingm die Kammer . Ihre beiden Töchter , die eine achtzehn Jahre , die zweite sechszehnalt , lagen ruhig und schliefen . Sie trat an ihre Betten heran . Wie friedlich Beideda lagen . Wie IieNich ihre Züge waren ! Auf ihren Wange » hatte der Schlafeine leichte , duftige Rothe hcrvorgcrufen . Noch hatte die Noth , in der Beide auf -
' hr - n Gesichtern keinen bitteren Zug hervorgerufen . Wenn sie wüß -‘ Umwandlung ihres Geschickes mit einem Male — unerwartet eingetreten

darauf gehofft . Zu voll wurde es ihr in der Brust . Sie

SÄ VÄVW « . tag « M ° " . ch
Das Mädchen schlug die Augen auf .
„ B >st Du zurück , Mutter ? "

fragte ste überrascht .

und M ^ ie
"

— Wi ’ ° ^ ' derte die Frau . „ Er hat sich mit mir ausgcsöhnt ,

Siesckl ° S^ « m77/ -
—

ru" 8 er sei » ganzes Vermögen hinterlassen ! "
Sie schloß das Mädchen in leidenschaftlicher Freude in ihre Arme .

W « . »
achtete lich empor und blickte die Mutter fragend — überrascht an .- sie sprach ? Konnte cs wahr sein ? Es zweifelte noch und doch ,

® m " n “ » « « • " " ° » f - >- » - > m d . »

finh
" ® 8 “ 1 *

tief die Frau , des Mädchens Blick verstehend „ Wir
" « endlich reich I Gott schenke dem Todten Ruhe , ich habe ihm ver¬

zeche » , wie hart er gegen uns gewesen ist ! " v

ihre zweite Tochter , Toni , erwachte und erfuhr die freudige Nachricht .



Welche Freude mit einem Male in der ärmlichen Wohnung ! Welcher Jubel ! Für
dtc beiden Mädchen Drängten sich wenig trübe Erinnerungen dazwischen , weil sie nie

bessere Tage gekannt hatten .

„ Wie viel hat Dein Bruder hinterlassen ? fragte Toni .

„ Ich weiß eS nicht — noch habe ich in seinen Papieren nicht nachgesehen "
,

erwiderte die Frau . „ Eie liegen in seinem Secretair und - ■ den Schlüssel hält er

noch in seiner erstarrten Hand . Er konnte sich nicht davon trennen , so lange er
lebte , und nicht um sein ganzes Vermögen hätte ich ihm den Schlüssel aus der Hand

ringen können . Aber reich ist er ! Sein ganzes Leben hindurch hat er gespart .
Und das Glück ist ihm stets günstig gewesen . Wir werden cs erfahren . Mich hat
er in seinem Testamente als Erbin eingesetzt , und das Testament liegt auf dem

Gerichte .
" ' *

, . ■ ,
Ein junger , kaum einige zwanzig Jahre zählender Bursche schritt in diesem

Augenblicke vor den » Hause vorüber . Er warf einen flüchtigen Blick in daS Zimmer
und pochte leise an däS Fenster .

Marie blickte auf . Sie sah ihn und eine flüchtige Röthe bedeckte ihre Wangen .
Schnell sprang sie empor und eilte zum Zimmer hinaus .

„ WaS hat sie nur ? " fragte ihre Mutter erstaunt . Sie hatte den jungen Mann

nicht gesehen .

„ Georg geht zur Arbeit und hat an
' s Fenster gepocht "

, erwiderte Toni lächelnd .

„ Nun hat es ihr sicher keine Ruhe gelassen , bis sie ihm unser Glück erzählt hat .
Die Beiden werden sich am meisten freuen , wenn wir reich werden "

, fügte sie hinzu .
Ihre Mutter schwieg . Sic wußte es längst , daß Georg Neumann , ein Arbeiter

in einer Maschinenfabrik , daS Herz ihrer ältesten Tochter gewonnen hatte . Sic

hatte nichts dagegen . Er war arm wie sie selbst , aber geschickt und fleißig .

/ . '
, „ 3 * gönne eS ihnen

"
, dachte sic still für sich . „ Die Armuth haben sie Beide

kennen gelernt . Werden sie einst reich , so werden sie das Geld zu schätzen wissen . "

Draußen vor der Thür , unter dem Schatten einer zur Seite stehenden Linde ,
stand Marie neben dem jungen Manne . Er hatte den Arm um ihre Taille gelegt .
Sein offnes , Helles Auge ruhte auf ihrem Gesichte . Und sie war schön , wie sie
dastand in ihrem einfachen , aber säubern Anzuge . Aus ihren großen Augen sprach
das seligste Glück . Ihre Wangen glühten .

„ Nun werde ich Dir wohl zu gering sein , wcnü Du so reich wirst "
, sprach

Georg , nachdem Marie ihm die freudige Aussicht mitgetheili hatte .

„ Georg ! erwiderte das Mädchen vorwurfsvoll . „ Kennst Du mich so wenig !
Odcr würde ich Dir zu gering sein , wenn Du plötzlich reich würdest ? "

„ Nein — nein ! "
unterbrach sie der junge Mann . Er zog sie ungestüm an

seine Brust . „ Dann müßtest Du morgen schon mein Weib werden , Marie ! Mor¬

gen schon ! Dann — dann wäre mir kein Mädchen gut genug — außer Dir ! *

Erröthend entzog sich Marie seinen Armen .

„ Nun geh — geh , Georg ! " sprach sie wieder lächelnd . „ Wenn Du heute
Abend zurückkchrst — dann sieh vor . Wir wissen dann vielleicht schon mehr .

"

Leicht drängte sie seinen Arm zurück , als er sic noch einmal umfassen wollte ,
und eilte in das Haus zurück .

Der junge Mann schritt zur Stadt an sein Tagewerk . Er pfiff ein lustiges
Lied . Eine Erbschaft — Reichthum ! Wie viel glückliche Herzen hatte der Tod

eines Mannes schon gemacht ! Wie viel Hoffnungen und geückliche Träume waren

gleichsam aus seinem letzten Lebenshauche hcrvorgesproßt ! —
_________

( Forts , f . )

Wiesbadener Theater .
Heute Mittwoch : Der Waffenschmied . Komische Oper in 3 Akten von Albert

Lortzing .
Der itxt der Gesänge ist in der L . Schellenberg

'
schen Hof -Buchhandlung für

12 kr . ju haben .

jftsd mrd Äe »« »t» »rtlichkrit v»n A . Gchell » , » »
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